
JZP/AZP und HZP/HP der Landesgruppe Rheinland am 24.09.2011  in 
Walbeck  
 
Für die Hasensuche hatten wir Wiesen und Saatfelder zur Verfügung. Zum Stöbern waren sehr gute 
Waldstücke mit Unterwuchs vorhanden. Am Wasser waren gute Einstiegsmöglichkeiten für die Hunde 
vorhanden. Der Hasenbesatz war wieder sehr gut. Fast alle Hasen lagen an diesem Morgen so fest, 
dass direkt hinter der Sasse begonnen werden konnte. 
Am Prüfungstag hatten wir einen sehr schönen Spätsommertag mit leichtem Wind und Temperaturen 
bis 21 Grad. Die Bodenfeuchtigkeit am Morgen war für die Hasensuche sehr gut. 
 
Besonderer Dank gilt Herrn Underberg, der wieder einmal das Revier zur Verfügung gestellt hat. Ich 
möchte mich auch im Namen meines Mitrichters bei unseren Revierführern Julius Graßkemper, 
Bettina und Hans Gellen bedanken, die uns alle Möglichkeiten gaben, den Hunden die bestmöglichen 
Bedingungen zu bieten. 
 
Zur Prüfung waren JZP/AZP 5 Hunde gemeldet, erschienen und durchgeprüft. 
Alle Hunde waren schussfest. 
Zur HZP waren 4 HZP Hunde und 1 HP Hund gemeldet, erschienen und durchgeprüft. 
Prüfungsleitung:  Gisela Beyersdorf 
Prüfungsrichter JZP/AZP: Frank Strauß (Obmann + Bericht) 
    Lothar Kockers  
Prüfungsrichter HZP/HP: Bettina Gellen (Obfrau + Bericht) 
    Petra Dittmar Matzken 
 
Richteranwärterin:  Cordula Wellmann (HZP/HP) 
 

 
Jugendzuchtprüfung 
 
1. ESSH Cayla aus dem Illerwinkel, br./weiß m.loh 
SpZB: 0307/10J WT: 29.04.10 
(Trollängens Craftman-Wally z Lipovych dolin) 
 Z. E.u.F: Sybille Kratochwil, 87763 Lautrach      
      
II. Preis  mit 134 Punkten 
Bei der ersten Hasenspur bögelt sich die Hündin nach Ansetzfehler sehr gut auf der Spur ein, wird 
sofort laut und arbeitet diese ca.350m weit aus. 
Beim Stöbern nimmt sie die Dickung gut an und sucht in Breite und Tiefe, sie zeigt uns eine gute 
Arbeit. 
Cayla nimmt das Wasser auf Befehl an und schwimmt, sie ist der einzige Hund in der Gruppe, der 
ohne Apportel oder andere Hilfsmittel ins Wasser ging. 
Führigkeit und allgemeiner Gehorsam waren sehr gut. 
Noten:4,4,4,4,3,4,4,4 
 
2. ECSH Bounty von der Waffenschmiede, schwarz 
SpZB: 0430/10J WT: 10.06.10 
(Rattenfänger v. Schloß Hellenstein-Moosjäger’s Honey) 
Z.: Petra Dittmar-Matzken, Friedr.-Ebert-Str.551, 47178 Duisburg 
E. u. F: Rainer Westrup, 59368 Werne 
        
III. Preis  mit 128 Punkten 
Die Hasenspur wird mit sofort einsetzendem Laut sehr gut ausgearbeitet. Bounty überschießt den            
ersten Haken, bögelt sich sofort wieder ein und arbeitet die Spur einsehbar für die Richter ca.     
350m aus. Auf dem Rückwechsel sticht sie einen Hasen, den sie weit sichtlaut verfolgt. 



Beim Stöbern sucht die Hündin in der Breite die ihr zugewiesene Dickung ab, es fehlt an  
Tiefe und Vorwärtsdrang. 
Nach Wurf eines Apportels nimmt die Hündin das Wasser an.   
An der Führigkeit und dem allgemeinen Gehorsam gab es nichts zu beanstanden. 
Noten:4,4,4,4,2,4,4,4 
       
Alterszuchtprüfung 
 
1. ESSR Hansome Ashley v Hasensteig braun/weiß  
ZB: LOLH/052/10 WT: 06.03.10 
(Hunting Hero’s Benedict-Emma v. Hasenschreck) 
Z: Francois Bichel, L-3266 Bettembourg 
E: Marcel Hoffmann F: Ken Espen  

  
III. Preis  mit 119 Punkten  
Bei der ersten Spur bögelt sich der Rüde auf Ölrettich sehr gut ein und wird einmal kurz 
laut. Die zweite Spurarbeit am Rand von einem Maisschlag wird nach anfänglichen 
Schwierigkeiten ca. 80m vorangebracht, danach findet Ashley den Absprung nicht mehr. 
Die dritte Spur bringt den Durchbruch, der Rüde wird nach der Sasse angesetzt, er wird   
sofort laut und arbeitet diese gut 200m aus. 
Das Stöbergelände nimmt Ashley an, es fehlt aber an Breite und Tiefe für eine gute      
Arbeit. 
Das Wasser wird nach Steinwurf angenommen. 
Die Führigkeit und der allgemeine Gehorsam waren sehr gut.   
Noten:4,4,3,3,2,4,4,4 
 
2. ESSR  Hatem Anton v Hasensteig, braun/weiß 
      ZB: LOLH/053/10 WT: 06.03.10 
      (Hunting Hero’s Benedict-Emma v. Hasenschreck) 
      Z: Francois Bichel, L-3266 Bettembourg 
      E: Alain Urbani F: Andre Jans 
       
      Ohne Preis mit 100 Punkten 
      Die erste Hasenspur nimmt der Rüde nicht auf. Die zweite Spur bringt Anton ca.20m  
      voran, bögelt aber kommt nicht weiter. Die dritte Hasenspur am Maisrand wird gut  
      aufgenommen und Anton wird ein paar Mal laut. Diese Spur wird zweimal ausgearbeitet. 
      Die vierte Spurarbeit wird nach anfänglichen Schwierigkeiten gut aufgenommen und  
      mit gutem Laut ca. 250m voran gebracht. 
      Das Stöbergelände wird angenommen, aber Anton kommt über ein Rändern nicht hinaus, 
      es fehlt an Breite und Tiefe. 
      Das Wasser wird nach Wurf eines Steines angenommen und der Rüde schwimmt. 
      Bei der Führigkeit und dem allgemeinen Gehorsam gab es nichts zu beanstanden, obwohl  
      der Führer Anton erst seit einer Woche führt. 
      Noten:3,3,3,3,1,4,4,4 

 
      
 
 
 
 
 



      3.ESSH Hunting Hero’s Eternity braun/weiß 
ZB: VJGS0309 WT 28.05.09 
(Hunting Hero’s Caligula-Hunting Hero’s Aurora) 
Z: R.Artmann + G. Preissler 
E: Franz + Danielle Bichel F: Danielle Bichel 
 
Ohne Preis mit 113 Punkten 
Die erste Hasenspur versucht die Hündin aufzunehmen, bögelt sich ein und bringt diese 
Arbeit ca. 50m voran. Auf dem Rückwechsel sticht sie einen Hasen aus der Sasse und 
folgt diesem sichtlaut. 
Bei der zweiten Spurarbeit wird die Hündin sehr schlecht angesetzt. In der Zwischenzeit 
geht ein zweiter Hase hoch, den sie nicht gesehen hat, bekommt Wind und sucht sich die 
Sasse. Nach der Sasse wird die Hündin sofort laut und arbeitet die gerade Spur ca.250m  
aus.  
Beim Stöbern kommt die Hündin über ein Rändern nicht hinaus, es fehlt an 
Vorwärtsdrang und Tiefe. 
Das Wasser wird nach Wurf eines Apportels angenommen und die Hündin schwimmt. 
Die Hündin war führig und der allgemeine Gehorsam war sehr gut. 
Noten:4,4,3,3,1,4,4,4 
 
                                                                                                                               Strauß                                  

 


